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Haupk Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

für

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die Leiche des verſtorbenen Prinzen Georg von Preußen wird auf
Schloß Rheinſtein Regbez Koblenz beigeſetzt

Königin Wilhelmina iſt am Sonntag Abend vorzeitig entbunden
worden die Lage iſt ernſt

Präſident Krüger erklärt alle Nachrichten über einen günſtigen Stand

der Friedensverhandlungen als ein engliſches Manöver

Der Schah von Perſien hat nunmehr ſeine bereits angekündigte
Europareiſe angetreten

In der Nacht zum heutigen Montag iſt der D Zug 21 München
Berlin bei Zſchortau entgleiſt Leider 2 Todte und 6 Verwundete

Die ruſſiſchen Bauernunruhen
Halle 5 Mai

Jn Rußland iſt ſchon häufiger die Frage aufgeworfen ob die Auf
hebung der LeibEigenſchaft durch Kaiſer Alexander II den Großvater des

heutigen Zaren vor bald 4 Jahrzehnten nicht zu früh eingetreten
ſei Die Un fähigkeit ganzer Landgemeinden eine ſelbſtändige ſichere
Exiſtenz herbeizuführen iſt im Laufe der Jahre hundert nud tauſendmal
zu Tage getreten ganze Ortſchaften ſind total verſchuldet und häufig
haben die Behörden eingreifen müſſen um zu verhindern daß nicht zu
letzt alles verſchleudert wurde was vom Kommunalbeſitz für Geld zu ver
äußern war Alle geſetzlichen Beſtimmungen welche ſolchen Ausbrüchen
der Leichtfertigkeit des ruſſiſchen Landbewohners ſeiner grenzenloſen Neigung

zur Trunkſucht einen Riegel vorſchieben ſollten haben ſich nicht als wirk
lich wirkſam erwieſen wo die beſtehenden Vorſchriften nicht offen umgangen
werden konnten geſchah es heimlich und Gewaltthaten ſind darum nie
ſelten geweſen

Wenn man von ruſſiſchen Bauern ſpricht darf man nicht den Maaß
ſtah an ſie legen den wir hier in Deutſchland haben Jn Gegenden mit
gutem Boden ſticht mancher deutſche Bauerngutsbeſitzer ein paar ruſſiſche

Gutsbeſitzer aus die unter ſtolzen Namen auf ihrer Beſitzung hauſen
Der ruſſiſche Nationalcharakter iſt eben vom deutſchen zu weit verſchieden

das zeigt ſich im Zarenreiche ſelbſt am beſten Denn die von deutſchen
Einwanderern gegründeten ländlichen Kolonien ſtehen faſt ausnahmslos
blühend da während unmittelbar daneben ruſſiſche Anſiedlungen alle
Zeichen des Verkommens tragen Das iſt kein Zufall ſondern nur die
Folge der größeren deutſchen Umſicht und Thätigkeit Die Ruſſen haben
dem deutſchen Vorbild wenig gedankt und unter dem Vater des heutigen
Zaren ſind die deutſchen Koloniſten in jeder Weiſe wie gegenwärtig die
Finländer drangſaliert um eigene Sprache und Sitte aufzugeben und ſich
mit dem orthodoxen Stockruſſenthum in Religion Sprache und Sitte zu
verſchmelzen

Zu früh iſt es nicht geweſen daß die Leibeigenſchaft in Rußland auf
gehoben wurde wohl aber fehlte eine fürſorgeriſche Erziehung um die
Landleute zu thätigen Bürgern zu machen Als Leibeigene brauchten ſie
um nichts zu ſorgen vertranken was ihnen an Geld gegeben wurde und
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vermochten ſich zu irgend welchen Gedanken von Menſchenwürde nicht
aufzuſchwingen Das Letztere konnten ſie auch nachher nicht ſofort und
darum mußte es ihnen gelehrt der Stolz auf eigene Arbeit auf eigenen
Broderwerb mußte ihnen beigebracht werden Zu dieſem Amt waren aber
die allermeiſten ruſſiſchen Beamten total unfähig ſie ſahen in ihrer
ganzen Verwaltungspraxis mehr auf das was ihnen an den Fingern
kleben blieb wie auf das Wohl der neuen Unterthanen des Zaren Die
ruſſiſche Verwahrloſung auf dem Lande iſt alſo zum recht großen Theil in
den eigenartigen nationalruſſiſchen Verhältniſſen begründet

Deutlicher als alle Ausführungen ſpricht die Thatſache daß bei der
letzten großen Hungersnoth in Oſtrußland die Getreidevertheilung an die
Bedürftigen eine ſo jammervolle war daß Kaiſer Alexander III ſeinen
älteſten Sohn den heutigen Zaren zum Vorſitzenden des Nothſtands
Komitees ernennen und Offiziere abſenden mußte damit nur nicht gar zu
arg geſtohlen würde Es wurde damals feſtgeſtellt daß Unmaſſen von
Getreide verfault waren weil die Verwaltungsbeamten das zur Gratis
vertheilung beſtimmte Korn verkaufen wollten aber keine Abnehmer er
halten konnten Wenn ſo etwas bei Ausnahmeverhältniſſen unter dem
Druck zwingender Noth möglich iſt ſo kann man ſich denken wie es im
Schlendrian des gewöhnlichen Lebens zugeht

Die letzten Bauern Unruhen die zu betrübenden ganz brutalen Aus
ſchreitungen Seitens der Tumultuanten führten hatten ebenfalls in einem

Nothſtand ihren Grund Es fehlte an Lebensmitteln es fehlte an Ausſaat
Zum Theil trugen daran ungünſtige Ernte Verhältniſſe die Schuld zum
Theil die Nachläſſigkeit der Ackerbebauer Wie dem nun auch ſei der
Nothſtand war in jedem Fall vorhanden die Verwaltung mußte damit
rechnen daß die betrunkene mittelloſe Bevölkerung ſich zu ſchweren Exceſſen

vereinigen werde So iſt es gekommen Der Aufruhr iſt mit Waffen
gewalt unterdrückt aber die Noth bleibt nach wie vor beſtehen Und da
nicht Tauſende von Menſchen elend verhungern können muß die Regierung

doch einſchreiten was ſie ebenſogut auch hätte früher thun können

Dieſe Landfrage wird in Rußland zur Landplage Dies Hindämmern
in ſtumpfer Trägheit der trotz allen Monopols nicht zu unterdrückende
rieſige Branntweingenuß Scheelſucht und Neid ſtatt Aufraffen zu energiſcher
Thätigkeit greift auf immer weitere Gebiete über und wohlmeinende Leute

wie ſcharfe Gegner dieſes Treibens ſtehen ziemlich rathlos da Es iſt
ganz richtig daß der Landbau in Rußland recht wenig einbringt aber

die Unkoſten an ſich ſind auch gering und nur die ungaufhalſam an
wachſende Schuldenlaſt bringt ſchwere Sorgen Und ſelbſt wenn der
Gewinn größer wäre die Ausſicht auf Erſparniſſe iſt ſo lange doch gering
als die Leute nicht in das Joch einer zielbewußten Thätigkeit genöthigt
werden

Aus dem was im Jnnern des ruſſiſchen Reiches geſchieht kommt durch
die eigenen Zeitungen recht wenig an die Oeffentlichkeit und in keinem
Falle wird etwas geſagt was die Haltung der ruſſiſchen Regierung in
ungünſtigem Lichte erſcheinen läßt Wer nicht zwiſchen den Zeilen zu leſen

verſteht und nichts aus Briefen und Erzählungen vernimmt der mag
ſchon denken es ſtehe im Reiche des Zaren Alles ſo gut wie möglich
Man braucht ja auch nicht gerade anzunehmen daß dieſe ländlichen Ver
hältniſſe eine zerſtörende Wunde im ruſſiſchen Reichskörper bilden aber
zum Vortheil gereichen ſie ihm erſt recht nicht Denn ſchließlich iſt die Lage
des kleinen Landbebauers nicht allein unerquicklich auch die großen Be
ſitzungen werden mit einem erheblichen Grade von Lotterigkeit ſehr häufig
verwaltet Wie ſchwach es immer noch mit einem wirklich ſoliden National
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wen AÄÜXCnnaauuwohlſtand in Rußland beſtellt iſt zeigen die unaufhörlichen Anleihen im
Auslande Zum Spaß thut man ſo etwas doch nicht und die Ver
öffentlichung pompöſer Budgets durch den Finanzminiſter hat ſo lange
doch geringen Werth als alljährlich verſchiedene Hunderte Millionen ge
borgter Gelder hinzukommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 4 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer fuhr geſtern
Nachmittag beim Reichskanzler vor der dann an der Abendtafel beim
Kaiſerpaar theilnahm Jm Schloß nahm der Monarch die Vorträge des
Generaladjutanten v Pleſſen des Chefs des Marinekabinets Freiherrn
v Senden Bibran und des Staatsſekretärs Vice Admirals v Tirpitz ent
gegen Der Kaiſer wird wie verlautet des Trauerfalls wegen es iſt
eine 14tägige Hoftrauer angeſetzt die geplanten Reiſen nach Schlitz und
Donaueſchingen jetzt nicht unternehmen

Präſident Rooſevelt ſoll beabſichtigen Kaiſer Wilhelm
zu den olympiſchen Spielen in Chicago einzuladen Das B
meldet darüber Dem amerikaniſchen Kongreſſe ging eine Vorlage zu die
Weltausſtellung in Louiſiana auf 1904 zu verſchieben Die Annahme iſt
zweifellos die Beſucher der Ausſtellung von St Louis erhalten dadurch
Gelegenheit den olympiſchen Spielen in Chicago beizuwohnen für die
letzteren wird beſonders Betheiligung und Intereſſe von deutſcher Seite
erwartet Präſident Rooſevelt beabſichtigt den Kaiſer perſönlich
hierfür zu intereſſieren und zum Beſuch einzuladen

Zum Tode des Prinzen Georg von Preußen wird ge
meldet Am Montag findet eine Trauerfeier in dem Palais des Ver
ſtorbenen in der Wilhelmſtraße ſtatt Nach der Feier folgt die Ueber
führung der ſterblichen Hülle des Prinzen nach der DomJnterims Kirche
Die Beiſetzung ſoll nach teſtamentariſchem Wunſche auf Schloß Rheinſtein
Regierungsbezirk Koblenz Kreis St Goar erfolgen

Die Miniſter Frhr v Hammerſtein Frhr v Rhein
baben und Möller trafen anläßlich der Einweihung des neuen
Rathhauſes am Sonnabend in Duisburg ein Die Feier begann
um 111 Uhr Vormittags Frhr v Hammerſtein hielt eine Anſprache
in der er u A mittheilte daß der Kaiſer ſich vorbehalten habe der
Stadt Duisburg bei ſeinem demnächſtigen Aufenthalte am Niederrhein
beſonders zu gedenken Nachmittags fand in der Tonhalle ein Feſt
mahl ſtatt an dem die Miniſter ſowie der gleichfalls anweſende Ober
präſident Naſſe und Regierungspräſident v Holleufer Theil nahmen

Die unter einem Herrſcherhanuſe vereinigten Herzog
thümer Coburg und Gorha die auch vor ihrer Vereinigung im
Jahre 1826 bereits landſtändiſche Verfaſſungen gehabt und ſeitdem ſoweit
der Druck des ehemaligen deutſchen Bundesraths es zuließ jederzeit
in liberalem Geiſte regiert worden ſind ſind durch das Staatsgrundgeſetz
vom 3 Mai 1852 zu einem Gemeinweſen zuſammengeſchmolzen Der 50
Gedenktag dieſer Konſtitution iſt am Sonnabend in Gotha feſtlich be
gangen worden

Der Reichskanzler erſchien am Sonnabend im Reichstage
um im Präſidialzimmer mit dem Grafen Balleſtrem eine vertrauliche
Beſprechung zu pflegen Die Anregung zu der Beſprechung war vom
Kanzler ausgegangen Offenbar iſt die Veranlaſſung zu dieſer Be
ſprechung in der Geſchäftslage des Reichstages zu ſuchen Als
wahrſcheinliches Ergebniß bezeichnet ein parlamentariſcher Berichterſtatter
die Möglichkeit der Verlängerung der Reichstagstagung bis nach
Pfingſten Wenigſtens ſcheine den verbündeten Regierungen ſehr viel
daran zu liegen Der Seniorenkonvent wird in nächſter Woche end
giltige Stellung nehmen Die erſte Leſung der Novelle zum Zucker
ſteuergeſetz wird auf alle Fälle am 5 d Mts ſtattfinden Die dritte
Berathung der Novelle zum Branntweinſtenergeſetz wird ſich daran
anſchließen Am 8 d Mts wird wegen des Himmelfahrtstages die
Plenarſitzung ausfallen Die verbündeten Regierungen werden ihre Abſicht
die Zuckerſteuervorlage ohne Kommiſſionsberathung zu erledigen wahr
ſcheinlich nicht verwirklichen können da die Mehrheit feſt entſchlaſſen ſcheint
die Vorlage einer Kommiſſion zu überweiſen

Sein Recht
Roman von Marie Diers

18 FortſetzungVorne auf der allerletzten Bank zwiſchen zwei arg ver
lumpten und ſchmutzigen kleinen Knaben ſaß Joachim Wolfram
Er war ſeiner Kränklichkeit wegen erſt Oſtern in die Schule ge
kommen aber Lisbeth jetzt ein blühendes Mädchen von ſiebzehn
Jahren hatte ihm ſchon ſpielend vieles beigebracht was er leicht
und mit Luſt erfaßte und als er hier eintrat gehörte er ſeinen
Kenntniſſen nach längſt nicht mehr auf die letzte Bank

Solche feine Unterſcheidung aber machte Herr Kohlbrandt
nicht Die zuletzt Gekommenen waren naturgemäß die Dümmſten
und daß ein Kind auch ohne ihn hätte lernen können gab er
einfach nicht zu Joachim mußte alſo ganz von vorn anfangen
während er weit hinter ſich Sachen durchnehmen hörte die für
ſein Verſtändniß paßten und ihn daher ſo intereſſierten daß er
immer und immer wieder lauſchen mußte ganz heimlich mit
lernte und daher ſeine eigene Arbeit vergaß und vernachläſſigte
Für das noch immer zarte und ſcheue Kind war an und
für ſich der erſte Schulgang ſchon eine Sache geweſen vor der
er ſich wochenlang geängſtigt hatte Er fürchtete ſich vor dem
Zuſammenſein mit den Jungen von denen Frau Bertha und
Lisbeth ihn ſtets fern gehalten hatten Aber doch immer wieder
hatte ihn das Bewußtſein wieviel er ſchon könne und wie
gern er lerne getröſtet und er hatte der zuſammengeſchnurrten
Geſtalt des alten Lehrers wenn er ſie einmal erblickte mit
freudiger Zuverſicht nachgeſehen wie einem zukünftigen guten
Freunde der ihn ſchützen und ihn immer weiter in den großen
Büchern bringen werde

Die Täuſchung war bitter Der alte noch dazu ein wenig
taube Kohlbrandt ließ Joachim gar nicht zu Worte kommen
er erlaubte ihm auch nicht ein einziges Mal zu zeigen wie ſchön
er ſchon leſen und wie fließend er die bibliſchen Geſchichten er

Nachdruck verboten

ſchreiben und dann wieder mußte er in langen Reihen rechnen
1 und 2 gleich 3 1 und 3 gleich 4 u ſ w

Als dann die Zwiſchenſtunde kam lief Joachim mit den
anderen Kindern auf den Hof und wollte ſeine Scheu kräftig
überwindend mit ihnen ſpielen Aber keiner mochte etwas von
ihm wiſſen Sein Bruder der neunjährige Otto hatte ihn ſchon
überall als eine Zuckerpupp verſchrieen ſo lachten ſie ihn bei
ſeinen Annäherungsverſuchen nur aus und riefen ihm Neck
und Schimpfnamen zu

Das war noch ſchlimmer als er es ſich gedacht hatte
Dicke Thränen traten in ſeine Augen und mit einem Gefühl
verzweifelter Scham lehnte er ſich an die Mauer Einige
größere Mädchen traten an ihn heran und tröſteten ihn aber
da hörte er aus dem Knabenkreiſe den Ruf Kiek nu ſteckt
hei ſik hinner de Mächens Paßt up de bind t ſik noch ne
Schött um un liehrt neihn un koaken Da flüchtete er ſich
aus dem Gelächter in die leere Schulſtube ſetzte ſich auf ſeinen
Platz barg den Kopf in den Arm und weinte bittere Thränen

Er wußte daß er ſchlecht arbeitete und ſein kleiner Rücken
hatte ſich ſchon manchmal unter einem nicht ganz unverdienten
Hiebe krümmen müſſen aber er war zu matt und müde und
das Lernen bereitete ihm zu wenig Freude er konnte ſich nicht
entſchließen dieſe kindiſchen Aufgaben mit Sorgfalt zu erledigen
Er wußte auch recht gut daß er kein Liebling von Herrn Kohl
brandt war und ſchob dies auf ſeine Voreiligkeit am zweiten
Schultage Es hatte aber einen anderen viel tiefer liegenden
Grund

Frau Bertha ließ das Schuhzeug Joachims nie bei Kohl
brandt anfertigen ſondern beſorgte ihm hübſche Stiefelchen aus
der Stadt und dieſer Anblick fremden Schuſterfleißes unter
ſeinem Dache entflammte jeden Tag Herrn Kohlbrandts Zorn
aufs neue

Auch heute ging Joachims Griffel ſo langſam dahin ſo
unluſtig und dann hielt er wieder einen Augenblick ein und ſah

zählen könne Er mußte ſeine Tafel nehmen und ein i
hinaus wo die Vögel ſangen Durch ſeinen kleinen müdenKopf gingen allerhand ſeltene Gedanken Da hüpften die

Vögel nun ſo vergnügt und die konnten doch ſingen wie ſie
wollten hinter denen ſaß kein Lehrer mit dem Stock Und ſie
machten es doch ſo ſchön

Er ſehnte ſich hinaus aber er wußte aus Erfahrung wenn
er draußen war war s eben auch nicht viel beſſer Dann war
es heiß und der Weg durch die Allee ſo lang und ſtaubig und
dann mußte er ja doch immerzu daran denken daß es morgen
hier wieder anfing und dann übermorgen und ſo ohne Ende

Er dachte viel zu viel für ein Kind in ſeinem Alter und
darum war er auch ſo blaß und hatte dunkle Ränder um die
Augen

So nu ſteht mal alle uf nu woll n wir ſingen Unſern
Ausjang ſechne Jott Alle mitſingen Eins zwei drei

Heiß und müde kam Joachim zu Hauſe an Von dem ſtets
ſehr gut gekochten Mittagseſſen konnte er trotz Lisbeths Zu
reden faſt gar nichts genießen und nach Tiſch nahm er ſein
Mützchen um ſein Lieblingsplätzchen an der Parkmauer in dem
Schatten einer großen Eiche aufzuſuchen

Heute hatte er ſich kaum niedergeſtreckt da hörte er im
Jnnern des Parkes Schritte und Stimmen So Hans ſagte
eine Männerſtimme nun gewähre ich Dir auch dieſen Wunſch
und laſſe Dich hier draußen arbeiten Aber dafür verlange ich
auch von Dir daß Du bis zur Tiſchzeit fleißig biſt und mir
das Einmaleins mit 8 und 9 fehlerfrei anſagen kannſt Sonſt
muß ich wirklich einmal ernſtlich mit Deinem Onkel ſprechen

Die Antwort war ein unverſtändliches,Brummen dann ent
fernten ſich die Schritte und Joachim hoörte wie eine trotzige
Knabenſtimme ziemlich laut hinter der Mauer raiſonnierte Er
verſtand etwas wie alter Eſel und gräßliche Hitze und
dann war es einige Zeit ganz ſtill

Joachim hatte ſich halb aufgerichtet die Sache intereſſierte
ihn wie ſeit langem uichts Er ſagte ſich in aller Geſchwindig
keit das Einmaleins von 8 und 9 durch und war beinahe da
mit fertig da hörte er von inuen ſtöhnen

8 mal 4 iſt iſt ach ſo 32 8 mal 5 iſt 36 8 mal
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giebt alſo Richter in Gumbinnenl
die nicht glauben daß die Ehre des Heeres die Entehrung des Landes
erfordert
Urtheils zu verhindern Frankreich hat kaltblütig zugeſehen wie ſeine
Offiziere einen anderen Offizier der unſchuldig war wie die ganze Welt
wußte verurtheilen und wie fie mit einem Uebermaß von Unverſchämtheit
ſogar den Schein der Aufrichtigkeit verſchmähten indem ſie dem angeb

Seite 2 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
JIm Abgeordnetenhauſe wurde am Sonnabend die Sitzung

mit einem Nachrufe für den verſtorbenen Prinzen Georg von Preußen
eröffnet Nach Erledigung des Kompetenzkonfliktsgeſetzes in dritter Leſung
war die übrige Tagesordnung einer unheimlichen Menge von Petitionen
gewidmet über die man faſt ohne Debatten kheils zur Tagesordnung über
ging theils ſie den Kommiſſionsbeſchlüſſen gemäß erledigteDa e n erledigte am Sonnabend nach einer heftigen
Debatte die Denkſchrift über die Ausführung des Anſiedelungs
Kommiſſions Geſetzes für 1901 durch Kenntnißnahme v Koscielski
und Fürſt Ferdinand Radziwill wurden zur Ordnung gerufen weil ſie
den arg re Verſchleierung von Thatſachen und Begriffs
verwirrun Behandlung von Unterthanen vorgeworfen ſten Auch
die Denkſchrift über die Ausführung der Nothſtandsvorlage in den öſtlichen
Provinzen wurde durch Kenntnißnahme erledigt

Gegenüber einzelnen Aeußerungen in der Preſſe über
eine Lübecker Kandidatur des Prinzen Heinrich von Preußen zum
Reichstage ſei daran erinnert daß ſchon zwei mal Prinzen unſeres Königs
hauſes Mitglieder des Reichstages geweſen ſind Prinz Albrecht von
Preußen der Vater des jetzigen Regenten von Braunſchweig und Bruder
König Wilhelms war Mitglied des Norddeutſchen Reichstages für den
3 Wahlkreis GumbinnenJnſterburg und Prinz Friedrich Karl von
Preußen war We des konſtituierenden Reichstags für den 2 Wahl
kreis Labiau Wehlau Beide gehörten zuerſt keiner Fraktion an der
Erſtere ſchloß ſich in der letzten Zeit den Könſervativen an während Prinz
Friedrich Karl deren Hoſpitant war Dieſer war einer der eifrigſten Be
ſucher der Plenarſitzungen er fehlte faſt nie

Die Karlsruher Zeitung veröffentlicht eine Dank
ſagung des Großherzogs für den überreichen Ausdruck der Treue
und Liebe anläßlich der Jubelfeier Der Dank des Großherzogs ſchließt
mit den Worten Wenn es mir noch vergönnt ſein ſollte für mein ge
liebtes Land thätig ſein zu dürfen will ich die letzten Kräfte eines alten
werd einſetzen auf daß Treue mit Treue und Liebe mit Liebe vergolten

werde

Profeſſor Virchow hat ſich vor ſeiner Abreiſe nach Teplitz
entſchloſſen den Vorſitz in der Berliner Mediziniſchen Geſellſchaft
niederzulegen Daraus muß man folgern daß Alter und Geſundheits
zuſtand eine Einſchränkung ſeiner umfangreichen Thätigkeit erheiſchen
Er wird im nächſten Jahre auch keine Kandidatur zum preußiſchen
Abgeordnetenhauſe wieder annehmen

Die neueſte Nummer des Preußiſchen Juſtiz Miniſte
rialblatts bringt Kunde von einem ſeltene und wohl noch nicht
dageweſenen Ereigniß es ſind neben einer Anzahl Referendare auch ein
Major a D Referendar Schwartzkopff und ein Doctor medicinae
Referendar Eichbaum zum Gerichtsaſſeſſor ernannt nachdem ſie die
große Staatsprüfung für den höheren Juſtizdienſt beſtanden haben

Ein neuer Militär Uebungsplatz wird in Oberheſſen
geſchaffen werden Dem Uebungsplatz welcher der größte Deutſchlands
werden dürfte muß das Dorf Rüddingshauſen weichen das nun völlig
verſchwinden wird Mehrere höhere Beamte des Großen Generalſtabes
ſind laut Meldung aus Frankfurt a an Ort und Stelle eingetroffen
um das Enteignungsverfahren einzuleiten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Am
28 und 29 Juni findet in Turin im Anſchluß an die dortige Aus
ſtellung für dekorative Kunſt unter dem Patronat des Königs und der
Königin von Jtalien ſowie der Prinzen und der Prinzeſſinnen des Hauſes
Savoyen ein internationaler Muſik und Geſangswettſtreit ſtatt
Das mit der Vorbereitung des Unternehmens betraute Komitee in Turin

eomitato ordinatore del concorso internationale di musica o Torino
an deſſen Spitze der Graf v Rora ſteht hofft daß auch deutſche
Muſikkorps und Geſangvereine ſich betheiligen werden und iſt gern
bereit jede gewünſchte nähere Auskunft zu ertheilen

Bremerhaven 4 Mai Geſtern Nachmittag 5 Uhr ging der
Aoyddampfer Main mit 50 Offizieren 90 Deckoffizieren und 1700
Mann die als Ablöſung für das oſtaſiatiſche Geſchwader be
ſtimmt ſind in See

Niederlande
Königin Wilhelmina in Lebensgefahr

Nicht nur in Deutſchland ſondern überall haben wohl die in der
letzten Zeit über eine ſchwere Erkrankung der jungen Königin Wil
helmina verbreiteten Nachrichten Betrübniß erregt und die innigſte Theil
nahme mit der von ihren Landeskindern förmlich vergötterten Königin
hervorgerufen Am Schluſſe der vorigen Woche waren zur Freude Aller
Berichte verbreitet worden welche zeigten daß das Befinden der Regentin
ſich in zufriedenſtellender Weiſe gebeſſert habe Das am Sonnabend aus
gegebene Bulletin lautete Die Königin verbrachte eine ruhige Nacht und
war in den letzten Tagen fieberfrei Die Nahrungsaufnahme iſt andauernd
genügend die Kräfte nehmen zu
Königin anhält wird Dr Roeſſing ſich nicht mehr ſtändig hier aufhalten
ſondern heute nach dem Haag zurückkehren Nunmehr bringt das Wolff ſche
Bureau folgende betrübende Meldung

Da die Beſſerung im Befinden der

Schloß Loo 5 Mai Königin Wilhelmina iſt
geſtern Abend vorzeitig entbunden Die Lage iſt ernſt
Hoffen wir daß auch dieſe Kataſtrophe ohne Schädigung und üble

Folgen für die leidende Königin glücklich vorübergehe

Frankreich
Kroſigk und Dreyfus

Jn der Aurore ſchreibt Prof Havet Es
Deutſchland hat alſo Offiziere

Paris 4 Mai

Bei uns iſt nichts geſchehen um eine Erneuerung des Renner

lichen Verräther mildernde Umſtände zubilligten Wir haben von dem
Falle nichts gelernt unſere ſogenannte Militärrechtspflege beſteht noch
immer
e

Wartet man ehe man wagt an ihr zu rühren daß ſie einen

m wo eDas jſt ja gar nicht wahr ſchrie Joachim aufſpringend
8 mal 5 iſt 40 8 mal 6 iſt 48 8 mal 7 iſt 56 Sein
blaſſes Geſicht glühte

Na nu Oben an der Mauer erſchien ein rupdes Knaben
geſicht mit glattem pagenartig geſchnittenem ſchwarzem Haar
und einem Paar neugierigen Augen

Haſt Du das eben angeſagt fragte er verwundert
Ja ich Jch kann auch noch weiter
Kannſt Du s auch mit 97
Nu gewiß doch Jch kann s auch ſchon ein bischen mit

12 aber das geht noch furchtbar langſam
Der Junge an der Mauer ſah ſich vorſichtig um Komm

raſch rüber befahl er Du ſollſt mir s beibringen ehe der
Alte zurückkommt Schuell doch rief er ungeduldig als
Joachim zögerte oder ſoll ich Dir Beine machen

Als Joachim in das herriſche kleine Geſicht über der Garten
mauer ſah erwachte der Trotz in ihm gar ſollte er und
dazu wurde er noch angeſchnauzt Seine Wangen brannten als
er ohne zu reden mit einer kleinen entſchloſſenen Bewegung
den Kopf ſchüttelte und ſich zum Weggehen wandte

Der junge Graf war erſt ſprachlos vor Zorn Dann aber
als der erwartete Helfer ſich wirklich Schritt für Schritt ent
fernte zog er raſch gefaßt andere Saiten auf

Na ſo komm doch rief er ihm in verändertem Tone
nach Sei doch nicht ſo komiſch komm doch ja

Joachim zauderte einen Augenblick dann kehrte er um Er
wollte es ſich ſelbſt nicht zugeſtehen wie leid es ihm gethan
hätte wenn er wirklich gegangen wäre

Fortſetzung folgt

neuen Tfſerhagy freſfpricht und en ſenen Dreyfme verurth arte
man daß ſie das franzöſiſche Heer eines neuen Picquart beraubt

RNußland
Der Schah von Perſien in Europa

Vor en Wochen theilten wir mit daß der Schah von Perſien ſich
wiederum rüſte eine Rundreiſe durch Europa zu unternehmen Es hat
ihm eben bei ſeiner erſten Tour überall zu gut gefallen er kann ſich dabeierklärlicherweiſe beſſer amüſieren als in ſeinem Lande Erwähnt ſoll aber

auch ſein daß er zur Stärkung ſeiner Geſundheit ein Bad beſuchen will
Die Petershurger Nowoje Wremſa meldet aus Aſtara daß dort mehrere
ruſſiſche Beamte zum woſgug des Schahs eingetroffen ſind unter ihnen
der Flügeladjutant des Kaiſers Graf Schuwalow und der Gouverneur
von Baku Der Schah ſollte am Sonntag bereits im Fort Aſtara ein
treffen Wie früher bereits berichtet wird der aſiatiſche Herrſcher ſich
von Petersburg zunächſt nach Berlin begeben

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Präſident Krüger ſoll ſich zur Frage des Friedensſchluſſes
in Südafrika abermals geäußert haben Nach einer Meldung ver
Rhein weſtf Ztg aus dem Haag erklärte Krüger gegenüber einer belgiſchen
Burenabordnung daß alle Nachrichten über den günſtigen Stand der
Friedensverhandlungen ein Manöver ſeien um das engliſche Volk an
geſichts der bevorſtehenden Krönungsfeierlichkeiten zu täuſchen Der
Präſident betonte daß ohne ſeine Zuſtimmung kein Frieden ge
ſchloſſen werden könne
Kommandos zu befragen ſei nur eine reine Formſache Jnwieweit dieſe
angebliche Aeußerung Krügers ſelbſt wenn ſie authentiſch iſt ſich mit den
wirklichen Thatſachen decken ſollte muß abgewartet werden Zweifellos iſt
auf Seiten des Präſidenten Krüger und ſeiner Umgebung eine ſtarke Ver
ſtimmung darüber vorhanden daß die Engländer ihn bei den Friedens
verhandlungen bisher völlig umgangen und mit den Burenführern im
Felde direkt verhandelt haben

Die neueſte Meldung Kitcheners daß die Kolonne des Generals
Elliot bei Brindiſii im nordöſtlichen Theile des Oranje Freiſtaats auf
einen ſtarken Widerſtand der Buren geſtoßen ſei und daß dorthin ſchleunigſt
Verſtärkungen abgeſandt worden ſeien hat in London auch den letzten
Reſt der Hoffnung auf ein Gelingen der Friedensverhandlungen
zerſtört Es iſt nämlich unzweifelhaft daß an jener Stelle Dewet
wieder die Offenſive ergriffen hat weshalb ſich Kitchener auf neue
ernſte kriegeriſche Ereigniſſe gefaßt macht Gleichzeitig wird aus der
Kapkolonie gemeldet daß die dortigen Kommandos Verſtärkungen er
halten haben woraus geſchloſſen wird daß die ſchroffe Ablehnung der
geforderten Amneſtie den Widerſtand der Kapkolonie verſchärft hat

Aus der Amgebung
Mücheln 2 Mai Ertrunken Der 74 Jahre alte penſionierte

Steueraufſeher Gehrtſen von hier wurde heute Nachmittag hinter Zorbau
todt in der Klinge aufgefunden Wahrſcheinlich iſt derſelbe von einem
Schlaganfall betroffen worden und in das kaum eine Handbreit tieſe
Waſſer gefallen

Gollme 3 Mai Kirchen Viſitation Jn den Tagen
vom 6 bis 14 Mai d Js wird in der Ephorie Gollme eine General
Kirchen und SchulsViſitation ſtattfinden Die Viſitations Kommiſſion
beſteht aus 12 Mitgliedern An der Spitze ſteht der Herr General
ſuperintendent Vieregge aus Magdeburg Ferner gehören dazu vier
Geiſtliche und zwar der eine als Deputierter des evangeliſchen Ober
kirchenrathes in Berlin ein anderer als Deputierter der Provinzialſynode
der Provinz Sachſen und 2 als Deputierte des Königlichen Konſiſtoriums
in Magdeburg Ferner Herr Superintendent Opitz in Gollme Herr
Schulrath Martin in Merſeburg der Königliche Landrath Herr v Buſſe
Herr Kammerherr v Wuthenau auf Hohenthurm Herr Amtmann
Bieler in Retnsdorf Herr Gutsbeſitzer Rackwitz in Lohnsdorf und
Herr Hauptlehrer Rirrath in Landsberg Jm Kirchſpiel Zwochau
findet die Viſitation am Freitag den 9 Mai ſtatt und zwar beginnt
der Gottesdienſt in Zwochau ſelbſt um 9 Uhr Vormittags auf den Filial
dörfern Grebehna und Gerbisdorf um 2 Uhr Nachmittags

Edderitz 3 Mai Neberfahren Beim Anfahren von Rüben
erde wurde vor Kurzem der Knecht T vom hieſigen Fabriksgute als der
leere Wagen mit einem Rade in eine Vertiefung gerieth aus der Schoß
kelle geſchleudert und von demſelben über beide Beine gefahren wodurch
er eine Verletzung des rechten Fußknöchels erlitt Der Verletzte befindet
ſich in ärztlicher Behandlung

Aken 2 Mai Schwere Brandwunden erlitt geſtern Abend
in der zehnten Stunde die Frau des Maſchinentechnikers Henſel auf dem
Schallſchen Gute wohnhaft Jn der Wohnung der Henſel war eine
Petroleumlampe erxplodiert und hatte einen Gardinenbrand verurſacht den
Frau Henſel löſchen wollte hierbei fingen ihre Kleider Fener ſodaß die
Aermſte im Nu von hellen Flammen umgeben war Auf ihre Hilferufe
eilten Mitbewohner hinzu riſſen der Unglücklichen die Kleider vom Leibe
und erſtickten den Brand Frau Henſel hat ſchwere Brandwunden davon
getragen

Aſchersleben 3 Mai Verſuchter Diebſtahl Jn letzter
Nacht waren Dtebe über die Einfriedigung der hieſigen elektriſchen Centrale
geſtiegen um ein ca 50 Meter langes Kabelende zu ſtehlen Bei der
Schwere des Drahtes mußte man denſelben aufrollen und unter der Ein
friedigung durchziehen Schließlich ſcheint man ſich aber eines Beſſeren
beſonnen zu haben und hat das geſtohlene Gut nachdem es eine Strecke
weggeſchleift war einfach liegen laſſen Die Unterſuchung iſt naturgemäß
ſofort aufgenommen und hofft man auch auf Erfolg derſelben

Quedlinburg 2 Mai Verunglückt iſt der Geſchirrführer
Gerlach hier dadurch daß er in einer Thorfahrt zwiſchen den ſchwer
beladenen Wagen und eine Wand gerieth Er erhielt dabei ſo ſchwere
Verletzungen des Unterleibes daß er heute an den Folgen derſelben ge
ſtorben iſt

Lokales
Der Rachdruck unſerer Origingl Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Mai
Durchreiſe Der König von Württemberg reiſte am Sonnabend

Abend 10 Uhr 28 Min durch unſeren Bahnhof
Zur Einweihung des Handelskammer Gebändes hat der

Präſident der Kammer Herr Generaldirektor Kuhlow eine Feſtſchrift
verfaßt und den Mitgliedern der Kammer gewidmet Jn der Einleitung
ſagt der Verfaſſer Die Geſchichte der Vergangenheit iſt die Lehrmeiſterin
der Gegenwart wenigſtens ſollte ſie es ſein denn man ſoll ſie kennen
um aus ihr zu lernen wenn auch die Geſichtspunkte von denen aus ſie
im Rückblick betrachtet wird infolge fortgeſchrittener Anſchauungen
welche Eigenſchaft für ſein Sehvermögen in Anſpruch zu nehmen der Be
ſchauer gar leicht geneigt iſt gegen das Damals verändert ſein mögen
Beſonders wünſchenswerth iſt die Kenntniß früherer Zuſtände auf dem
Gebjete derjenigen Arbeitsthätigkeit auf dem eigene neue Arbeit
errichtet werden ſoll zumal wenn es ſich darum handelt beſſernd und ver
vollkommnend auf vorhandene Verhältniſſe einzuwirken und der Allgemein
heit Nutzen zu bringen Ein ſolches Arbeitsgebiet iſt die Sorge um
Handel und Verkehr zum Vortheile von Gegenwart und Zukunft es iſt
den Handelskammern für den ihrer Thätigkeit zugewieſenen Bezirk von
Staatswegen anvertraut Jn der Vergangenheit der Handelskammer Halle
hat durch Studium der zur Verfügung ſtehenden Aufzeichnungen der Ver
faſſer Umſchau gehalten er will ſich bemühen durch eine gedrängte
Schilderung der weſentlicheren Ereigniſſe wie ſie ſich in den hinterlaſſenen
Berichten darſtellen Anſichten Wirken und Erfolge der Vorgänger in der
Führung der Geſchäfte ſeinen gegenwärtigen Mitarbeitern vor Augen zu
führen als eine verdiente Anerkennung für die großentheils nicht mehr
Lebenden und als eine Mahnung zur Nacheiferung an die Gegenwart
der mit ganzer Kraft zu dienen der Verfaſſer an erſter Stelle berufen iſt

Dieſe Abſicht hat Herr Generaldirektor Kuhlow durch ſeine Arbeit erreicht
er hat auch viele Anregungen zu ernſten Betrachtungen gegeben die
weifellos Früchte tragen werden Ein Verzeichniß der bisherigen Vorbenden der Kammer ſtatiſtiſche Mittheilungen ſowie ein Anhang ver

vollſtändigen das intereſſante Werk
Krankenkaſſen Angelegenheit Am 1 Februar 1899 errichtete die

Firma Wegelin Hübner für die in ihrem Betriebe beſchäftigten Arbeiter
mit Genehmigung der n ue Behörde eine eigene Betriebskrankenkaſſe
Bis zu dieſem Zeitpunkte gehörten die Angeſtellten dieſer Fabrik der Orts
krankenkaſſe für die Arbeiter der Maſchinenfabriken Dampffeſſelfabriken und
Eiſengießereien an ur Zeit der Errichtung der Betriebskrankenkaſſe
erhiellen noch 7 Arbeiter der Wegelin Hübner ſchen Fabrik von der

Die Zuſage der Burenflihrer die einzelnen

6 Mai Nr 105Ortskrankenkaſſe Krankenunterſtützung welche bis zu deren Geneſung fo
gewährt wurde Später beanſpruchte die letztere von der erſteren Erſtattung
der Beträge welche ſie für die 7 Arbeiter uach dem 1 Februar 1899
zahlt hat Sie begründete ihren Anſpruch mit dem Jrrthum daß ſie die
unterſtützten Perſonen für Mitglieder ihrer Kaſſe gehalten habe wohingegen
dieſelben mit dem Moment der Errichtung der Betriebskrankenkaſſe ihre
r ft bei der Ortskrankenkaſſe verloren und bei der Betriebs
krankenkaſſe erlangten Die Verwaltung der letzteren lehnte den erhobenen
Anſprüch auf Koſtenerſtattung ab da die betreffenden Arbeiter aus der
Beſchäftigung der Firma Wegelin S Hübner geſchieden waren Die Orte
krankenkaſſe erhob darauf die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren und
machte geltend daß die Arbeiter nur ſcheinbar von ihrem Arbeitgeber ent
laſſen worden ſeien thatſächlich ſei vereinbart geweſen daß ſie nach ihrer
Geneſung wieder bei Wegelin K Hübner eintreten ſollten Der Bezirk
ausſchuß zu Merſeburg verurtheilte die beklagte Betriebskrankenkaſſe zur
Erſtattung der von der Klägerin für die 7 Arbeiter aufgewendeten Koſten
indem er ſich den klägeriſchen Ausführungen anſchloß Hiergegen ergriff
die Betriebskrankenkaſſe das Rechtsmittel der Reviſion und erzielte in der
That ein obſiegendes Urtheil Der dritte Senat des Oberverwaltungs
gerichts hob die Vorentſcheidung auf und erkannte auf Abweiſung der
Klage Der Vorderrichter habe den Begriff der Simulation verkannt
Allerdings ſei es die Abſicht des Arbeitgebers geweſen die kranken Arbeiter
nicht auf die Betriebskrankenkaſſe zu übernehmen W ſei er aber durch
qus berechtigt geweſen da die Arbeiter infolge ihrer Erkrankung nicht als
in der Fabrik beſchäftigt anzuſehen geweſen ſeien Daraus folge mit
zwingender Nothwendigkeit daß dieſe Arbeiter nicht der Betriebskrankenkaſſe
zwangsweiſe zugetheilt werden konnten Bis zu ihrem Wiedereintritt indie Raſchinenfabrir von Wegelin Hübner waren ſie zweifellos noch

Mitglieder der Ortskrankenkaſſe
Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des vierten

Korps Geſucht werden in Bernburg bei der Landesheilanſtalt ein Kuh
hirte ſofort 500 Mk bei freier Station und 1 Jrrenwärter zum 15 Mai
500 Mk und freie Station in Bitterfeld beim Amtsgericht 1 Kanzlei

gehilfe ſofort 5 bis 10 Pfg für die Seite bei der Eiſenbahndirektion
in Halle der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 20 Anwärter
ſür den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt 700 Mk ſteigend event
bis 1600 Mk und Wohnungsgeld und 12 Anwärter für den Zug
begleitungsdienſt zum 1 Juli und ſpäter 900 Mk ſteigend event bis
1800 Mk und Wohnungsgeld in Halberſtadt beim Magiſtrat einige
Polizeiſergeanten baldigſt je 1200 Mk ſteigend bis 1725 Mk und
75 Mk Kleidergeld in Salzwedel beim Magiſtrat 1 Polizeibureauaſſiſtent
1200 Mk ſteigend bis 1800 Mk und Wohnungsgeld Zu dieſen

Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich
Der thüringiſch ſächſiſche Geſchichts und Alterthums

verein hat am Dienstag den 6 Mai Abends 8 Uhr im Evangel Ver
einshauſe Kronprinz Verſammlung 1 Vortrag des Prof G Hertz
berg Die hiſtoriſche Entwicklung der ſog Amtsſtadt Neumarkt
2 Litterariſches Dr Brode und Prof Hertzberg

Bund Deutſcher Bodenreformer Ortsgruppe Halle Freitag
Abend hielt die Ortsgruppe des Bundes Deutſcher Bodenreformer im
Ev Vereinshaus Mitgliederverſammlung ab Es wurde über die Agitation
und die Nothwendigkeit geſprochen die Deutſche Volksſtimme Berlin
das Organ des Bundes noch in weiteren Lokalen als den ſchon in Aus
ſicht genommenen auszulegen Die größte Zähigkeit im Wirken für die
ſo eminent wichtigen ſozialen Beſtrebungen der Bodenreform wurde den
Mitgliedern in ernſter Weiſe zur Pflicht gemacht Das große Publikum
müſſe ungabläſſig darüber aufgeklärt werden daß die Wohnungsfrage
energiſch angefaßt werden muß wenn unſer Volk geſund an
Leib und Seele ſein ſoll daß aber das Sinken der durch die Boden
ſpekulation in die Höhe getriebenen Bodenpreiſe das nächſte Ziel iſt Nicht
dem reellen Hausbeſitz ſondern der Bodenſpekulation die wahrhaft volks
verderbend ſei gelte der Kampf Man gab der Hoffnung lebhaften
Ausdruck daß die vom Magiſtrat geplante Beſteuerung der Grundſtücke
nach dem wirklichen Verkaufswerth gemeinem Werth ſtatt wie bisher
nach dem Nutzungswerth auch in Halle wie in einer ganzen Reihe von
Städten eingeführt wird Giebt doch z B u a der Magiſtrat von
Breslau die Auskunft Man glaube annehmen zu können daß bei ſach
gemäßer Handhabung der Steuerordnung die Grundſtückſpekulationen be
ſchränkt werden und dies einen Rückgang der Bodenpreiſe und damit
beſſere Wohnungsverhältniſſe zur Folge haben werde

Dampfkeſſel Reviſion Der Handelsminiſter hat unter Vorbehalt
jederzeitigen Widerrufs deu Jngenieuren Möller und Weilandt beim
SächſiſchThüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Verein in Halle a S die
Berechtigung zur Vornahme der Abnahmeprüfung an allen der Vereins
überwachung unmittelbar oder im ſtaatlichen Auftrage unterſtellten feſt
ſtehenden und Schiffsdampfkeſſeln ertheilt

Schleuſen Sperrungen Behufs Ausführung von Reparaturen
im kommenden Sommer werden folgende Schiffsſchleuſen für den Verkehr
geſperrt 1 an der Saale a die Schleuſe zu Beuditz in der Zeit vom
1 bis 14 Anguſt b die Herrenmühlſchleuſe bei Weißenfels in
der Zeit vom 1 bis 21 Auguſt 2 an der Unſtrut die Schleuſen zu
Roßleben Zeddenbach und Freyburg in der Zeit vom 1 bis
21 Anguſt

Halleſcher Lehrerverein Dienstag den 6 Mai findet im Evang
Vereinshauſe Kronprinz um 7 Uhr eine Sitzung des Jugendſchriften
Prüfungsausſchuſſes ſtatt Ebendaſelbſt iſt um 8 Uhr eine Vertrauens
männerverſammlung angeſetzt Das Sommervergnügen wird Mittwoch
den 7 Mai auf der Reilsburg zoolog Garten abgehalten

Antwort des Großherzogs von Baden An die badiſchen
Staats angehörigen und geborenen Badener in Halle z H des Herrn
Prokuriſten J B Schorpp iſt geſtern das nachfolgende von dem Groß
herzog eigenhändig unterzeichnete Schreiben als Antwort auf die von 57
hier wohnenden Badenern an den Großherzog zu ſeinem 50 jährigen
Regierungs Jubiläum abgeſandte Adreſſe eingetroffen Die badiſchen

Staats angehörigen und die geborenen Badener haben mich durch
Ueberſendung einer Adreſſe anläßlich meines jährigen Regierungs
jubiläums ſehr erfreut Jch habe dieſe werthe Kundgebung treuer und
anhänglicher Geſinnung gerne entgegengenommen und ſage allen Unter
zeichnern meinen aufrichtigen und herzlichen Dank Karlsruhe den
28 April 1902 Friedrich

Namensänderung Dem Lehrer Heinrich Mathias Hecht hier
ſelbſt iſt die Genehmigung ertheilt den Namen Wahrenholz zu
führen

Die Handarbeitslehrerinnen Prüfung in Magdeburg be
ſtanden Frl Walbe aus Merſeburg Frl Heuber Faulwaſſer
Winkelmann und Gajewski aus Halle ſämmtlich in der Wildhagen
ſchen Fraueninduſtrieſchule vorbereitet

Die Halle Hettſtedter Eiſenbahn richtet am Himmelfahrkstage
ſowie am erſten und zweiten Pfingſtfeiertage von Morgens 5 Uhr ab ein
ſtündlichen Verkehr zwiſchen Halle Cl und Dölau bis Mittags 1 Uhr ein
und von da ab verkehren die Züge mit 1/2 Stunden Abſtand Am 20 Mai
werden ebenfalls von 2 Uhr Nachmittags bis 4 Uhr Nachmittags
1/2 ſtündlich Züge von Halle Cl bis Dölau abgelaſſen werden ſiehe das
heutige Jnſerat Die Bahn hat ſich auch für die Bewältigung eines
größeren Verkehrs eingerichtet indem eine größere Anzahl Wagen zur
Perſonenbefördernng eingeſtellt ſind

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Sektion Halle
n der letzten Sitzung ſprach Herr Univerſitätsbibliothekar Dr Walther

Schultze über Oberſtdorf und ſeine Berge Allgäu Dadurch daß
dort eine bedeutende Anzahl von Haupt und Nebenthälern zuſammen
ſtrahlen bietet ſich Gelegenheit zu einer außerordentlich großen Zahl von
Touren und Ausflügen aller Art auch wer ſich dort Wochen aufhält
wird immer wieder Neues ſehen können Ebenſo iſt für jeden Geſchmack
geſorgt von den einfachen halb und ganzſtündigen Thalwanderungen an
bis zu den ſchwierigſten Hochtouren Durch eine Reihe von Unterkunfts
hütten und durch Schaffung eines großartigen Wegenetzes iſt durch die
betheiligten AlpenvereinsSektionen auch das Hochgebirge jedem der etwas
Steigen nicht ſcheut auch wenn er ſonſt noch gar nicht mit den Alpen
ſelbſt vertraut iſt in trefflicher Weiſe erſchloſſen worden Nicht nur daß
auf die meiſten Gipfel gute und bequeme Wege hinaufführen ſind auch
die Gipfel untereinander durch ſolche Wege verbunden ſodaß man nicht
genöthigt iſt wieder ins Thal hinab zu ſteigen ſondern ſich auf der
Höhe haltend ſo recht die Schönheiten der Hochgebirgsnatur genießen
kann Doch bleibt auch für den Hochtouriſten noch Stoff genug Ueber
haupt zeigt das Allgäu in vieler Hinſicht Eigenthümlichkeiten

Der Verein junger Kaufleute engere Vereinigung im Ver
band deutſcher Handlungsgehilfen bringt jetzt ſein Svmmerprogramm zur
Verſendung Naturgemäß räumt dasſelbe den geſelligen Veranſtaltungen
einen breiteren Raum ein als das Winterprogramm es geſtattete dennoch
iſt auch der ernſtere Theil reichlich ausgeſtattet Für jeden erſten Donners88 im Monat Mai iſt eine Jeſchäfuiche Sitzung vorgeſehen der ein

Diskuſſionsvortrag vorangeht in dem eine Reihe von Themen deren
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Nr 105 Dienstag
Erörternng für den Kaufmannsſland von Werth iſt behandelt werden
ſoll Jm geſelligen Theile ſind mehrere größere Vergnügungen in Form
von Ausflügen und die Abhaltung eines Sommerfeſtes feſtgeſetzt Außer
dem hat der Vorſtand an verſchiedenen Donnerstagen die Vereinigung zu
geſelligen Zuſammenkünften in Form von ſog Wanderabenden angeſetzt

Das erſte größere Vergnügen findet am nächſten Donnerstag Himmel
fahrt ſtatt und zwar als Ausflug nach dem Waldkater bei Schkeuditz
mit anſchließender Partie nach Leipzig

Kirchen Concert Am Dienstag den 6 Mai Abends 8 Uhr
findet in der St Georgenkirche ein Concert ſtatt das von dem Orgel
virtuoſen Herrn Hartung aus Altendorf und der Kirchenſängerin Fräulein
Hartung veranſtaltet wird Nach Beſprechungen auswärtiger Blätter ſteht
allen Freunden geiſtlicher Muſik ein hoher Genuß in Ausſicht

Wohlthätigkeits Vorſtellung Zu Gunſten der Ferien
kolonien des Vereins für Volkswohl veranſtaltet der theatraliſche Verein
Thalia am Dienstag den 6 Mai Abends 8 Uhr im großen Saale der
Kaiſerſäle eine Vorſtellung Zur Aufführung gelangen Die ſchöne

Galathee und Mariner Liebchen Da der volle Reinertrag ſeiner Be
ſtimmung gemäß zur Abführung gelangt die Veranſtaltungen des Vereins
Thalia auch mit Recht in gutem Anſehen ſtehen ſo iſt dem Unter

nehmen ein recht anſehnlicher Ertrag zu wünſchen
Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat April 1902

ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
leiche Berichtszeit des Vorjahres 360 311 Ochſen oder Bullen 552 572Ruhe oder Färſen 1451 1630 Kälber 1491 1404 Schafe 8848 3515

Schweine 50 68 Zichlein 297 210 Pferde Hund An
Schlachtgebühren a dafür 17366,50 Mk Mk ein Für
die Unterſuchung der Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2680,60 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 680,35 Mk 727,80 Mk für ven Viehhof
43,10 Mk 41,70 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 109,25 Mk
131,55 Mk für den Viehhof 876,90 Mk 495,15 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 380,70 Mk
269,85 Mk an Schangebühren erhoben ferner wurden 25 Mk

Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für
Miethe verkauften Dünger c ſind 1631,88 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 423 378 Rinder 290 314 Kälber 250
238 Schafe 1334 1222 Schweine 139 77 Ferkel und 5 47 Mager

ſchweine wofür 1288,45 Mk Mk an Gebühren eingingen
An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 1271,50 Mk zu verzeichnen

Am Hochzeitstage verſtorben Von einem tragiſchen Geſchick
wurde die Familie des Fabrikanten V heimgeſucht Am Sonnabend
ſollte die Hochzeit einer Tochter mit einem Pfarrer aus Zürich gefeiert
werden Eines Hinderniſſes wegen mußten die bereits vorgefahrenen
Wagen welche das Brautpaar und die Zeugen nach dem Standesamt
bringen ſollten wieder zurückgeſchickt werden Auch einige Stunden ſpäter
konnte die Eheſchließung nicht ſtattfinden obwohl alle Vorbereitungen dazu
getroffen waren Die Braut gerieth hierüber in eine ſolche Erregung daß
ſie einen Herzſchlag erlitt Während die Hochzeitsgäſte eintrafen rang ſie
mit dem Tode welcher Abends gegen 6 Uhr dem jungen Leben ein vor
zeitiges Eude machte Den unglücklichen Eltern wird allgemein tiefſtes
Beileid gezollt

rperverletzung Als der Schloſſer ein Familienvater am
Sonnabend ſeinen Wochenlohn erhalten hatte ſetzte er mit mehreren
Kumpanen einen Theil deſſelben in geiſtige Getränke um Erſt morgens
zwiſchen 2 und 3 Uhr trat er den Heimweg an Unterwegs gerieth er
jedoch mit ſeinen Freunden in Streit welche ihn tüchtig verhauten und
ihm auch noch mehrere Stichwunden mit dem Meſſer beibrachten

Mit einer Stopfnadel getödtet Am Sonnabend Nachmittag
gegen 4 Uhr ſtarb in ſeiner Wohnung in Folge einer Stichverletzung des
Herzens welche er ſich ſelbſt mittels einer Stopfnadel beigebracht hatte der
42 Jahre alte Lohnkellner Guſtav Altmann Oerſelbe litt ſeit längerer
Zeit an Magenkrebs und hatte große Schmerzen auszuhalten Wahr
ſcheinlich hat er die That in einem Anfalle von Schwermuth ausgeführt
A hinterläßt eine Frau und 5 minderjährige Kinder

Abgeſtürzt Eine Frau Schköbziger aus Wehlau ſtürzte am
Sonnabend in der Ludwig Wuchererſtraße vor dem Grundſtück Nr 71
von einem in Fahrt befindlichen Motorwagen der Stadtbahn Genannte
wollte abſteigen ſie wartete aber nicht bis der Wagen hielt Frau Sch
erlitt Hautabſchürfungen im Geſicht und eine 8 Ctm lange Fleiſchwunde
am rechten Knie Sie wurde mittels des Krankenwagens nach der Woh
nung ihrer hieſigen Angehörigen Schillerſtraße 20 gebracht

Diebſtahl Jn der Nacht zum 4 d M ſind dem Materialien
Verwalter Koch Schimmelſtraße 6 aus ſeiner verſchloſſenen Gartenlaube
in den Schrebergärten Mühlrain 15 verſchiedene Gegenſtände entwendet
Der Thäter iſt noch nicht ermittelt

Selbſtmord Jn der vergangenen Nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr
erſchoß ſich in ſeiner Wohnung der Pharmazeut Emil Vigener Die
Urſache iſt unbekannt

Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben
an ſchwerer Verbrennung am ganzen Körper 1 Jnfluenza 1 Darm
kolik 1 Lungenentzündung 2 Ertrinken 1 Tuberkuloſe der Blaſe und der
Nieren 1 Altersſchwäche 1 Lungentuberkuloſe 3 Herzſchlag 1 ſchwerer
Knochen und Knochenmarkeiterung am rechten Oberſchenkel 1 Kindbetit
fieber 1 Aſthma und Arterienverkalkung 1 Gelbſucht 1 Herzfehler und
ſeniler Geiſtesſiörung 1 Todtgeburt 1 zuſammen 18 Perſonen Darunter be
finden ſich 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

alle Sü d Jn vergangener Woche verſtarben an Schwindſucht 5
chwäche 5 Schädelbruch 1 Soor 1 Nierenentzündung 1 Lungen

aufblähung 1 Verbrennung 2 Krebs 1 Delirium 1 Blutvergiftung 1
Skrophuloſe 1 Abſceß 1 Herzfehler 1 Darmkatarrh 1 Gehirnblutung 1
Enteritis 1 Eryſipel 1 Abzehrung 1 Zuckerharnruhr 1 Todtgeburten 5
zuſammen 33 Perſonen Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

diese hesondere Vergütung ist für alle Waaren Abtheilungen bis auf Weiteres eingeführt und bietet

Confection Kleiderstoffen Waschstoffen
Leinen und Zaumwollwaaren Wäsche

lermann cönicke
Die Vergütung wird auch auf sämmtliche aus gelegten Waaren gewährt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 3 Mat
Störung einer gottesdienſtlichen Handlung wurde der un

verehelichten Arbeiterin Marie Staffelſtein 26 Jahre alt und der
33 jährigen Handelsfrau Emilie Kröſchel zur Laſt gelegt Erſtere iſt
bereits zweimal wegen Diebſtahls beſtraft Letztere hat früher unter ſitten
olizeilicher Kontrolle geſtanden und ebenfalls zwei Vorſtrafen wegen Diebſahts erlitten Am Nachmittage des 4 Januar wurde die Tochter des

Gaſtwirths G begraben die an Diphtheritis geſtorben war Jnfolge
eines Gerüchtes war die Meinung verhreitet daß die Erzieherin O das
Kind habe verhungern laſſen und es nicht eines natürlichen Todes ge
ſtorben ſei Nach der Ausſage des Herrn Oberdiakonus der als
Geiſtlicher amtierte war bereits um 3 Uhr Nachmittags an der Leichen
halle des Friedhofs auffallend viel Publikum verſammelt Als der Sarg
aus der Leichenhalle herauskam und ſich der Zug nach dem Grabe inſetzte hörte man aus dem Publikum r häßliche und ver

letzende Redensarten die ſich beſonders gegen die Erzieherin die ſich
unter den Leidtragenden befand richteten Während der Rede
des Geiſtlichen war es ziemlich ſtill als jedoch die Feierlichkeit
vorüber war und die Leidtragenden nach dem Ausgang an
der Kapelle zu gingen wiederholten ſich die Beleidigungen in
verſtärktem Maße Kurz vor dem Ausgang hörte Herr Oberdiakonus
N den lauten Aufſchrei einer Dame und erfuhr daß Fräulein Oßwald
ſoeben mit einem fauſtgroßen Stein in den Rücken geworfen worden ſei
Zugis ſah er zwei Frauensperſonen in die Gräber laufen jedoch konnte
er dieſe als die Angeklagten nicht mit Sicherheit wiedererkennen Der
Gaſtwirth Otto G bekundete daß er ſeit einem Jahr von ſeiner Frau
eſchieden ſei und das verſtorbene Mädchen aus dieſer Ehe ſtammt Die
rzieherin O ſei ſeit 31 Jahren bei ihm und die angeklagte Staffel

ſtein ſei bei ihm Dienſtmädchen geweſen Er habe an dem Morgen des
Begräbnißtages gehört daß die Leute ſagten das Kind ſei verhungert
Als er auf den Friedhof gekommen ſei das Murren und Schimpfen des
meiſt aus Frauen beſtehenden Publikums losgegangen und habe ſich bis
zum Schluß fortgeſetzt Wer geſchimpft und geworfen habe kann
er nicht angeben doch glaube er mit Beſtimmtheit die Frau
Knöchel geſehen zu haben Auch Fräulein O weiß nicht wer
geſchimpft und ſie geworfen hat Die Staffelſtein habe früher bei
Herrn G gedient und ſei entlaſſen worden weil ſie verſchiedene Gegen
ſtände geſtohlen hatte Dagegen bekundete das Dienſtmädchen R mit
voller Veſtimmtheit daß die Angeklagte Staffelſtein diejenige geweſen ſei
welche Frl O mit dem Stein in den Rücken geworfen hat auch hat die
Zeugin die Frau Kröſchel mit Sicherheit erkannt als dieſelbe Schimpf
reden ausſtieß Nach dem Wurf ſeien beide in die Gräberreihen hinein
gelaufen und Frau K habe ſich dann wieder am Eingang des Friedhofes
eingefunden und Frl O beſchimpft als ſie in den Wagen ſtieg Eine
große Anzahl anderer Zeugen konnten nichts Beſtimmtes angeben oder
vermochten nicht das beſtimmte Zeugniß der R zu erſchüttern Jnfolge
deſſen hielt der Gerichtshof beide Angeklagten für überführt und ver
urtheilte die Staffelſtein zu 6 Monaten und die Kröſchel zu 3 Monaten
Gefängniß

Staudesamtligze Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 3 Mai Der Schriftſetzer Hermann Zimmermann und
Marie Weber Wittenberg und Cröllwitzerſtraße 5

Eheſchließungen 3 Mai Der Kaufmann Johannes Köhler und
Liddy Naithel Schillerſtraße 40 Der Architekt Oskar Lange und Martha
Schnellhardt Wiesbaden und Hohenzollernſtraße 36 Der Maler Curt
Wiedenbein und Anna Knauth Harz 28 Der Kaufmann Richard Hoff
mann und Margarethe Knauth Seiferitz und Harz 28 Der Lokomotiv
heizer Otto Knof und Anna Geigenmüller Bitterfeld und Adolfſtraße 4
Der Eiſenbahnſchloſſer Willy Rauch und Marie Enders Ackerſtraße 10 und
Leſſingſtraße 24 Der Handarbeiter Johann Morawe und Minna Nebeling
Eichendorffſtraße 16 Der Maurer Friedrich Koch und Alwine Schurig
Oberfarnſted und Petersbergſtraße 4 Der Keſſelſchmied Max Hagemann
und Emma Rößler Feldſtraße 5 und Gr Wallſtraße 42

Geboren 3 Mai Dem Fabrikarbeiter Reinhold Hammelmann ein S
Albert Gr Goſenſtraße 19 Dem Tiſchler Robert Müller eine T Klarg
Herderſtraße 2 Dem Schneidermeiſter Friedrich Kirkamm ein S Friedrich
Leſſingſtraße 26 Dem Stadtbahn Wagenſührer Otto Weiſe eine T Marie
Schillerſtraße 28

Geſtorben 3 Mai Der Stadttheater Inſpektor Julius Breunig 67 J
e frabe 41 Des Tiſchler Robert Müller T Klara 2 Herder
traße 2

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 3 Maih Der Maurer Wenzel Hora und Emilie Feld

mann Dächritzſtraße 3 Der Schiffer Ernſt Schmeil und Jda Ruhmland
Alsleben uud Hafenſtraße 37

Eheſchließungen 3 Mai Der Schneidemlller Wilhelm Walther
und Emma Stein Ludwigſtraße 13 und An der Schwemme 3 Der Bank
beamte Franz Rudolph und Anna Michgel Grünſtraße 13 und Frieſen
ſtraße 13 Der Kaufmann Gotthilf Eberhardt und Agnes Laue König
ſtraße 87 und Leipzigerſtraße 47 Der Fabrikarbeiter Franz Thomalla und
Anaſtaſiag Regner Schmiedſtraße 30 und Schmiedſtraße 23 Der Polizei
Sergeant Otto Krumme und Agnes Schulze Hackebornſtraße 3 und Groß
alsleben Der Sergeant Hermann Beling und Minna Kupfer Merſeburger
Chauſſee 10 und Graſeweg 17 Der Schloſſer Richard Flach und Friederike
Werner Blücherſtraße 10 Und Meckelſtraße 3 Der Gürtler Franz Henze
und Helene Fiedler Merſeburgerſtraße 51 und Thorſtraße 24 Der Fabrik
ſchloſſer und Eiſendreher Ernſt Ziegner und Martha Schönfeld Brunos
warte 6 und Märkerſtraße 17

Geboren 3 Mai Dem Handarbeiter Richard Hanke eine T Ella
An der Baderei 2 Dem Eiſenbahnſtationsarbeiter Wilhelm Werner eine
T Anna Ritterſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Louis Hahnemann ein S

Zesonders billiger Verk
r mvet zuteer u a isherigen Angebote

Vergütung von 10
auf sümmtliche Baanr Einkäufe

Vortheile bei Einkäufen in

6 Mai Seite 3Bruno Raffinerieſtraße 32 Dem Maſchinenſchloſſer Paul Blome eine T
Elsbeth Hochſtraße 10 Dem Speditionsardeiter Wilhelm Ehrt eine T
Anna Schmiedſtraße 21 Dem Buchhalter Paul Sickert ein S Paul
Liepenauerſtraße 7 Dem Prokuriſt Arthur Otto eine T Hildegard
Pflzerſtraße 21 Dem Stadtbauamtsardeiter Wilhelm Holleufer eine T
Martha Bäckerſtraße 2 Dem Kaufmann Moſes Fried eine T Hildegard
Leipzigerſtra e 62

eſtorben 3 Mai Des Keſſelſchmied Wilhelm Kaltenbach T Martha
6 Thomaſiusſtraße 4 Des Eiſenhobler Wilhelm Bringezu T todtgebMerſeburgerſtraße 97 Amalie Kohlig 79 Leipzi erſrahe 91 es
Handelsmann Hermann Rackwitz T Bertha 10 Trödel 19 Der
Tiſchler Otto Lindenau 33 J Künik

Answärtige Aufgebote
Der Polizei Kommiſſar Friedrich Boehme und Bertha Lübbecke Halle

und Crefeld Der Maler Bernhard Leopold und Anna Hauer Halle und
Gröbzig Der Vicewachtmeiſter Erich Klavehn und Gertrud Sellin Halle
und Berlin Der Hilfsarbeiter Paul Eiſenhut und Liborig Zummach
Merſeburg

25 Mark für arme Wittwen und Waiſen ſowie 50 Pfg für eine arme
Wöchnerin ſind mit herzlichſtem Danke dem Opferſtock von St Marien zu
beſtimmungsgemäßer Verwendung entnommen worden

Oberprediger Prof Schmidt

Telegramme und letzte Nachrichten
Marienburg Weſtpreußen 5 Mai Meldung des B

Hier verlautet daß in Folge des Ablebens des Prinzen Georg die für
Anfang Juni hier geplanten Feſtlichkeiten entweder verſchoben oder
eine weſentliche Aenderung erfahren werden Es ſoll nur an einem Tage
vom Kaiſer im Schloß ein feierliches Ordenskapitel abgehalten
werden und außerdem nur eine kirchliche Feier in der Schloßkirche ſtatt
finden

London 5 Mai Wolff s Bur Das deutſche Geſchwabes
mit dem Prinzen Heinrich iſt in Bantry eingetroffen Der Herzog
von Connaught ſtattete dem Prinzen an Bord des Admiralſchiffes einen
Beſuch ab

Waſſhington 5 Mai Meldung des B Die von dem
deutſch amerikaniſchen Nationalbund in Umlauf geſetzte Petition
daß für die Buren eingeſchritten werden ſolle wird am heutigen Montag
dem Kongreß überreicht Gleichzeitig werden 40 Burenvertreter eine
zweite Maſſenpetition überreichen in welcher ein Pferdeausfuhrverbot ver

langt wird

Peking 5 Mai Reut Bur Bei dem Aufſtand in Cheng
tingen wurde ein franzöſiſcher Prieſter ermordet Die Geſandten
dringen darauf daß die Regierung den Aufſtand unverzüglich unterdrücke

Der franzöſiſche Geſandte wird einen Sekretär in das Aufſtandsgebiet ent
ſenden der eine Unterſuchung anſtellen ſoll

Entgleiſung eines Zuges
Leipzig 5 Mai Wolff s Bur Ueber ein Eiſenbahnunglück

bei Zſchortau wird von unterrichteter Seite mitgetheilt daß heute früh
der Zug 21 München Berlin um 4 Uhr 4 Min infolge Bruches
einer Tenderachſe entgleiſt iſt 2 Perſonen ſind getödtet 4 ſchwer
2 leicht verletzt Beide Geleiſe ſind etwa 6 Stunden unbefahrbar der
Perſonenverkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten

b Delitzſch 5 Mai Privatmeldung Der Zug der 3,47 von
Leipzig abgefahren iſt bei Zſchortau entgleiſt infolge Achſenbruchs
Zwei Wagen ſind umgeſtürzt zwei Reiſende ſind todt mehrere
verletzt

Zum Befinden der Königin Wilhelmiung
Schloſz Loo 5 Mai Reut Bur Profeſſor Roſenſtein

Dr Röſſingh ſowie andere Aerzte befinden ſich im Schloſſe Geſtern
Abend 6 Uhr iſt die Königin vorzeitig entbunden worden Die Lage
iſt ernſt Siehe Ausland Red

Schloſt Loo 5 Mai Wolff s Bur Die Aerzte haben wäh
rend der Nacht das Schloß nicht verlaſſen ſie wachten abwechſelnd am

Krankenbette Die Königin Mutter und Prinz Heinrich blieben
ebenfalls die ganze Nacht wach Die Geburt ward auf künſtlichem Wege
herbeigeführt was mehrere Stunden in Anſpruch nahm Heute Morgen
war die Königin noch am Leben

Kaufen Sie 2 ruſſiſchen Knöterichr eidemann s et i mag es
demann s eigenem Verfahren präparirt Jetzt meiſt
gebrauchtes Mittel für Hals Bruſt Lunge e Vorrärhig in
P Avotheken und Drogerien die durch Schaufenſter Plakate

ZFerkenntlich man beachte unbedingt beim Einkauf des
J Thee s die nebenſtehende Schutzmarke u die auf den Pla

katen abgebildete Originalpackung da Weldemann s Pack
ung Schutzmarke Litteratur 2c 2c nachgeahmt werden

e Vor werthlaſen Nachahmungen des patentamtlich ge
ſchützen Weidemann s ruſſiſchen Knöterich wird hiermit ausdrücklich
gewarnt Wo nicht erhältlich direkt von E Weidemann in Liebenburg

Echt zu haben bei Helmbold K Co Schwanen Drogerie D Teihtzel
G Oßwald Nachf E Walther Nachf

e v e

grosse

Ecke Lolpzigerstrasss

am Leipziger Thurm

n

h n

e

e



v

S

n

e 7 e

e eG dS a
4

e

4

p

e e

tet

a je

4

r k
5

n

elle DienstagSeiden haus
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Geo Schwarzzenberger Seele6 Mai Nr 105Halle a m
Specialqgeschäft für Seidenstoffe

Gebr Kropponstädt

Nöbel Fabrik mit Dampfbetrieb

alle a Gr Härkerstr 4
Ganz besonders billige Offerts

Wohnzimmer Schlafzimmer
echt nussb fourniert 2 ſte Bett it hohemt Awsehel dehrinz In es ſenges pelten mi

1 Muschel Vertikow 7t 70 mal mit war e3theilig1 Ftegtiseh 26 Hohplatte e
4 2säulige Stühle 12 2 Künhls 6

1 Spiegel 50
k I23 50

1Spiegelschrank mit Spiegel 48

metto Kasse k 286

Fär gute solide Arhbeit trockenes Kiefernhols und saubere Aus
Führung in Politur und Arbeit äbernehmen jede Garantie

Obiges Wohugimmer wird wegen der ganz besonderen
Preiswürdigkeit sehr flott gekauft und empfehlen wir deswegen
rechtseitige Bestellung darin

Neuheiten in Schwarzen Woeissen und farbigen Seidenstoffon J Billigste PreiseGrösste Auswali
en c

W u

Pracht volle

Thüringer Gervelatwurst Pfd 1,20
bei Abnahme ganzer Würste

feinsten Westfälischen Dauerschinken Pfd 1,25
im ganzen SchinkenTäglich frischen spargei Mmorcheln Tomaten Wald

M meister süsse Apfelsinen Dtzd 60 und 80 Pfg feines
h getrocknetes Mischobst Pfd 60 Pfg fette Matjes Heringe

neue Kartoffeln e
empfehlen

J ottel 8 Zroskowski

I In 4 Tagen Beginn
Mit nur K 4 30 i

1 Wohlfahrts Toos Mk 30 und
1 Schneidemühler Loos Mk 1

2

zu gewinnen die BI Haupttreffer
Mark

J

9 g n 21 elegante Equipage u 4 Pferden
Ziehungen 10 und 27 bis 31 Mai

I zerrn Lucd Müller Co a
Telegr Adr GOlüoksmüller

Diese Loose in Halle bei Schrödel Simon Martin Sehilling
Gr Ulrichstr 46 O Kleinschmidt Moritzzwinger 14 Max Stoye Magdeburger
strasse 68 Arthur Kopsch Schmeerstr 6 Rich Heinze Mansfelderstr 7
Pettrich Kopsch Schmeerstrasse 20 Pfeffersche Buchhandlung Markt 22

jNMilhelm Knoblauch Gr Steinstr 41 Franz Reinicke Merseburgerstr 159
Franz Reuter Leipzigerstr 68 Kurtzke Hasse Leipzigerstr 94 Bruno
Moewes Leipzigerstrasse 11 Oscar Schröder Geiststrasse 47 ausserdem in
den durch Plakate kenntlich gemachten Verkanfsstellen

Nach S8tägiger Drobe Retournahme

Fernmns eher

o Ungar Ftaats Fisenb Gold Anl J 1889
492 o Ungar Investitions Anl v 188842 20 Ungar Staats Fisenb Silber Anl v 1889

werden zur Ruokzahlung gekundigt und dagegen

49 UVngar Staats Rente
zum Kurse von 96/2 bis 0 Mais angeboten Ausführungen besorgen kostenfrei

Friedmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

KAath ev Hilfe b Stochungen ertheilt
C Wagner Halle a/S Töpferplan 3 G

Neueste damen Konfektion
Paletots Jackets VUmhänge Kostüme Blusen Röcke

werden um bald damit zu rüumen sehon jetzt ganz bedeutend unter Preis verkauft
Kladerkonfektion wegen Aufgabe der Artikels zu jedem annehmbaren Preise

Paul Seora my Grosse Ulriehstrasso A

ſrifiger Privat Mragsetiſch 60
Lindenſtraße 54 pt

iIfe geg Blutſtock briefl
Berlin Treskowſtr 26

nur 1,70 Mark frei in s Haus

bei vorheriger Einſendung auch Briefmarken J
Dieſer Fernſeher welcher bequem in der Taſche mitgeführt werden kann

S hat vermittels ſeiner Konſtruktion eine vielfache Vergrößerung was nur durch
ausgezeichnete Feldſtecher erreicht werden kann

h tß t l über Fernrohre Feldſtecher Uhren Uhrketten RingeS aup 7 a I Broſchen Portemonnaies Pfeifen Muſikwaaren Solinger
I Meſſerwaaren Scheeren gratis und franko

Kirberg Comp a Foche be Soling
Aelteſtes Geſchäft dieſer Art am Platze

echterei Siehmacherei und Gitterfahrikation

von Müller s Wittwe Sohn er
hält ſich für mr W ſchlagende Arbeiten

De Specialität WDrahtgefiechte in verschied Mustern
zu allen Zwechken 5

W Fertige Drahtzäune Stachelzaundraht W
Muſter und Koſtenanſchläge jederzeit zu Dienſten

Gesucht zWei II Hypotheken
auf Grundſtücke in guter Lage in Halle a S

1 Miethseinnahme 4800 Feuerverſ 71000 I Hypothek 45000 Mark
2 Miethseinnahme 4250 Feuerverſ 73000 I Hypothek 45000 Mark

Offerten mit Angabe der näheren Bedingungen sub V 58 an die Exp d Ztg erb

duht

u
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c e cJ e e iw S W d m S 4l S d FKa e

Gr Ulrichstr
Nr 62

vWilh Heckort
empfiehlt zu billigſten Preiſen

Garten und Balkon Möbel ten
Rollschutzwände Gartenzelte Zeltbänke

Raseumüäühmaeecehinen
Eisſchränke e e eeereztenmit und ohne Butterkühlraum

m

o Ve
Friedrich
der Kaſſe
dem anw
an der K
griff nach
voll erhe
und Paſf
guten Fa
Raubes

früher we
ſchäftigt
Bahnhof

Be
Auſt in
zwiſchen

jährigen

Nacht in

genomm
St

Striegau
ſchoß ſi
ſich in
freute
bekannt

Oberlehr
Knaben

Konſerve
Concerte
den beid

von 10

Gerücht

haupte
Leben g

wenigen
hette ge
weſen

ergaben
bekam

K

Kohle
huldig

zu habe
Schulkl

mittag
gezogen

C

vor der
4081 e
Euskire
Umſteig

ein Lie
zu Herz
nahm

Aivadj
Muſelr
konnte

ſpäter
Frau

e

Bureag

wurde

überr
Muſ

iſt ger

Mit
der 5
läden

w

wird
beuny

mit
ſtockt


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


